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Bei Verzeichnungsarbeiten im Stadtarchiv Aachen fanden sich in einem Sammel­
band mit dem Titel „Kayserliche Reichs-Stadt Aach contra Cölln, A°. 1570 den 
Vorsitz betreffend“ vierzig Abschriften bislang unbekannter Schriftstücke zur Vor­
geschichte der zweiten Krönung Karls IV. und der Krönungen Wenzels, Ruprechts 
und Sigmunds. Die den Thronstreit der Jahre 1346 bis 1349 betreffenden Schreiben 
werden in Form von Vollregesten im Anhang meines Aufsatzes „Studien zur Vorge­
schichte der Krönung Karls IV. in Aachen - Unbekannte Quellen aus dem Stadt­
archiv (Aachen)“ (Zeitschrift des Aachener Geschichtsvereins 88/89, 1982) publi­
ziert. Die restlichen neun Schreiben zu den Krönungen der Nachfolger Karls IV. sol­
len an dieser Stelle der wissenschaftlichen Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden.

I. Beschreibung des Sammelbandes

Stadtarchiv Aachen, Handschrift 32

Titel auf dem Einband: „Kayserliche Reichs-Stadt / Aach / contra Cölln / A°. 
1570 / den Vorsitz betreffend.“
Beschriftung des Buchrückens: „S[E]SSIONS / STREIT / AACH / CONTRA / 
CÖLLN.“
Einband: Pergament auf Pappe, Rücken durch ein dunkleres Pergamentstück ver- 

stärkt. Auf der unteren Rückseite ein golden verziertes Rechteck von 5x12,6 cm, 
darin in gestanzten Goldlettern „JOURNAL UEBER EMPFANG UND / AUS- 
GAB / DER H. SACRAMENTS / BRUDERSCHAFT“, später mit Pergament 
überklebt.

Es handelt sich um einen Sammelband aus 4 Teilen (A-D), die, wenngleich z. Z. 
noch unter den Handschriften archiviert, ohne Zweifel in der Reichsstädtischen Re- 
gistratur der Stadt Aachen entstanden und im Verlauf des 17. oder beginnenden 18. 
Jahrhunderts zu einem Band gebunden worden sind1. Der Band ist durch den Archi-

1) Dafür spricht die Schrift auf dem Einband. Die im Stadtarchiv erhaltenen Journale der Sa- 
kramentsbruderschaft (Handschriften 131, 422, 426, 721) geben keinen weiteren Anhaltspunkt. 
Als terminus post quem ergibt sich wegen der Entstehung von Tl. D der 10. Oktober 1613 (vgl. 
Anm. 9).


